
B 2I2NEU Raumplaner nicht kompromissbereit _ Oberbürgermeister kündigt Klage an

,,Bremen kriegt Schutz, wir den Schmutz,,
DELMENHOßT/BHL Breite
Zustimmung fanden Delrnen-
horsts Oberbürgermeister pa-
trick de La Lalne und Uwe
Kroll, SpEcher der lnteressen-
gemeinschaft B 2l2neu, am
Mittwoch bei einer öffentti-
chen Diskussion im Rathaus.
Der Bremer Sender Nordw€st-
nadio übenrug di€ Debatt€
um den Streckenverlauf der
geplanten Bundesstraße live.

Elnen schweren Stand bei
den m€hr als 50 Zuschauem
hauen dag€gen die Raumpta
ner Bremens und Niedersrch-
sens, Thomas L€cke-t Datta
und Markus coebel, did von
den Plänen der Südvariante
nicht abweichen wollten. Da

llrll? n u tml

Uwe Krol l  ( t . ) ,  OB patr ick de La Lanne (3. v.  r . )  und Regiona!
wissenschaftter Ingo tvose (2. v. r.)freuten sich über;ieZu_
stim m u ng der mehr als 50 Zuschauer. BD: BröRN uME

halfenauch I\Jolk &gumenk Roure Deichhorsr vom restli_rur .(lle verkehr\oprimiene chen Sradrßebier abuennen
Nordvarianre (VoNl nichl. würde, Del;enlor\r unler ei_dass n?imtich die südliche ner deurlich höheren Ver

kelEsbelastunq statt -entlas-
tung zu leiderihätte, und die
VoN auch aus umweltDoliti-
scher Sicht Vorteile hätte.

&[egungen, an einem
Runden Tisch eemeinsdm
nach Lösungen tLr suchen,
wiesen l,ecke-l,oparta und
Goebel zur i lc lc, ,Br€men
|a'egt den Schurz, wir Ver-
kehr und Schmutz" saqte de
La larure tmd wad deir pla-

_ nem vot di€ lnteressen ßre-
mens ünd der WesermaNch
denen De.lmenhorsts übe|zu-
oldnen. Der Oberbitgermeis-
ter ktjndigre an, ;notfals
durch alle lnstarzen zu kta-
gen , um den Bau nach der
Südvariante zu verhindern.


